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❘ ❘ ❘ ❘ ❘ ■ SICHERHEIT

E 
in Mädchen, das in einem Gar-
ten in der Nähe der Jagd spielte, 

wurde von einem Projektil schwer 
verletzt, ein Beifahrer während einer 
Autofahrt von einem Projektil töd-
lich getroffen. Damit sich solche tra-
gischen Fälle nicht wiederholen, gibt 
die SVLFG Tipps zur sicheren Ernte-
jagd.

Planung und Organisation
Gute Planung sowie professionelle 
Organisation und Durchführung 

Immer wieder schwere und 
tödliche Unfälle bei Ernte-
jagden – auch mit Unbetei-
ligten unter den Opfern.

So gelingt die Erntejagd
sind Grundvoraussetzungen. Verant-
wortlich hierfür ist der Jagdherr. Er 
stimmt mit den Landwirten die zu 
bejagenden Flächen ab, die im Lage-
plan dokumentiert werden. In die-
sem werden auch Anzahl und Orte 
der Jagdeinrichtungen festgelegt. Der 
Plan dient auch dazu, Schussbereiche 
zu bestimmen, Gefahrenbereiche von 
angrenzenden Straßen, Wegen und 
Siedlungen zu ermitteln sowie vor-
handene Rettungspunkte darzustel-
len. Der Jagdausübungsberechtigte 
erkundigt sich nach den Erntetermi-
nen und informiert die Jagdteilneh-
mer. Der Jagdherr führt eine Liste 
mit Kontaktdaten geeigneter Jäger 
und Nachsucheführer, der Revier-
nachbarn, Landwirte und Lohnun-
ternehmer sowie regionalen Notruf-
nummern. 

Ansitzeinrichtungen
Gibt das Gelände keinen ausrei-
chenden Kugelfang her, müssen feste 
oder mobile Ansitzeinrichtungen 
vorhanden sein. Es empfehlen sich 
mobile Objekte, entweder auf einem 
PKW mit Ladefläche oder auf einem 
Anhänger. Sie müssen standsicher 
mit dem Fahrzeug verbunden sein 
und einen sicheren Aufstieg gewähr-
leisten. Das Fahrzeug muss wäh-
rend der Jagd stehen und das Fah-
rerhaus darf nicht besetzt sein. Wird 
das Fahrzeug umgesetzt, veranlasst 
der Jagdleiter, das Treiben abzubla-
sen. Erst nach erneuter Standeinwei-
sung und -einnahme wird wieder an-
geblasen.

Verkehrssicherung
Die Lage der öffentlichen Straßen und 
die zu erwartende Verkehrssituation 
entscheiden über die Absicherungs-
maßnahmen. Über die Verkehrsbe-
hörde ist beim Straßenbaulastträ-
ger eine Genehmigung für die Be-
schilderung einzuholen. Land- und 
forstwirtschaftliche Wirtschaftswege 
sind meistens beschränkte öffentliche 
Wege. Auch sie sind abzusichern.

Durchführung
Vor der Jagd werden die Jagdeinrich-
tungen positioniert. Den Teilneh-

mern werden Treffpunkt und Park-
möglichkeiten bekannt gegeben. Der 
Jagdleiter hat Regelungen für zu spät 
Kommende zu treffen (Ausschluss 
von der Jagd oder auf sichere Fern-
wechsel anstellen). Die Beschilde-
rung zur Verkehrssicherung wird 
eine Stunde vor Jagdbeginn aufge-
stellt und unmittelbar nach der Jagd 
wieder entfernt. Wichtig vor Ort sind 
Ersthelfer und Erste-Hilfe-Materi-
al. Gibt es keine offiziellen Rettungs-
punkte, ist ein zweckmäßiger An-
fahrpunkt für Rettungswagen festzu-
legen. 
Der Jagdleiter muss in seiner Jagdan-
sprache folgendes berücksichtigen 
und an die jeweiligen Gegebenheiten 
anpassen:
■ �Auf die Besonderheiten von Ernte-

jagden hinweisen
■ �Jagdausschluss bei Regelmissach-

tung 
■ �Jagdscheinkontrolle bei der An-

meldung
■ �Signalfarbene Kleidung für alle
■ �Alkoholverbot ausgeben
■ �Am Sammelplatz alle Waffen mit 

offenem Verschluss entladen und 
mit der Mündung nach oben tragen

■ Signale bekannt geben
■ �Unterbrechung bei Wildbergung 

und Problemen an Erntemaschinen
■ Stand pro Schütze zuweisen
■ Mit Standnachbarn verständigen
■ Stände nicht verlassen
■ �Hinweise, wenn Fernwechsel be-

setzt sind
■ �Schussbereich und maximale 

Schussentfernung vorgeben
■ �Geeignete Büchsenmunition ver-

wenden
■ �Nicht in abzuerntenden Bereich 

schießen
■ �Kommunikation mit Maschinen-

führern und Jägern regeln 
■ �Beginn und Ende der Erntetätig-

keit bekannt geben
■ �Jagdleiter bestimmt, wann Waf-

fen geladen werden bzw. wann ge-
schossen werden darf

■ �Hinweis auf besondere Gefähr-
dungen durch Erntemaschinen 
(Schwenkbereich)

■ �Verhaltensregeln und Ablauf der 
Rettungskette im Notfall� n

Auch wenn der Jäger von einem Hochsitz 
schießt, muss ein Kugelfang vorhanden und der 
Schussbereich eindeutig festgelegt sein.

Für die Jagdansprache bietet die SVLFG 
Checklisten an unter www.svlfg.de, Suchbegriff: 
Ansprache Jagdleiter


